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BUNDESRECHTSANWALTSKAMMER 

Teilabnahmeerklärung 

für die 

Version 0.9 

des Systems zum Betrieb des elektronischen Anwaltspostfachs 

im Projekt 

[Projekiname 

  

{ Atos IT-Solutfens & Services GmbH 

  

{ EVB-IT Erstellungsvertrag. betreffend die Realisierung eines Sysiems zu 

  

Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber das System in der Version0.9 {Version 0,9,24) 
bereitgestelit und Ihm mit Schreiben vom 29. September 2015 die Bereitstellung der Version 0.9 des 
Systems zur Tellabnahme angezeigt, 

Auf Grundlage des Erstellungevertrags, Insbesondere der Ziffer il, der Anlege 11, und der 

Vereinbarung beireffend die Erstellung und den Setrieb des besonderen elektronischen 
Anwaltspostfachs vom 07,10.2018/10.10.2016, erklärt der Auftraggeber gegenüber dem 

Auftragnehmer 

die Teilabnahme 

für die oben bezeichnete Version 0,8 des Sysierns unler der Bedingung, dass die festgestellten 2 

betriebsverhindernden Fehler der Klasse A vom Auftragnehmer mit der Bereitstellung der Version 
0.8.25 des Systems, spätestens jedoch Innerhalb von 4 Wochen, das heißt bis zum 5. Dezember 
2016, beseitigt werden, sowie unter dem Vorbehalt, dass die festgestellten 22 betriebsbehindernden 

Fehler der Klasse B vom Auftragnehmer spätestens mit der Auslieferung der in der nachstehenden 
Tabelle angegebenen Versionen des Systems beseitigt werden. 

Folgende betriebsverhindernde und betriebsbehindernde Fehler (Fehler der Klassen A und B} werden 
nachfolgend festgehalten und sind innerhalb der vorgenannten Fristen zu beseifigen:



   

    

   

    
Bezeichnung 
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Resreseian.5.23_TFEITA Drucken von Nachrichten Fehlerhafter & 18 
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SAFE-Connecior, Datensatz mit fehlerhaften Zeichen bekommt 

„BBEESD __. 
Freischaltung Sicherheilstoken, Abbruch durch Reusziehen der .E, 
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4r Falscher Name und falsches KK nach Kunmerwechsel 
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48 PROD: Eypon einer Nachricht von einem Bürgerposlfach bricht als 

wit Eehlerneklung nn en 
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alchtimäglich 

        

  

SAFE -Connestor Tası 1814 Step 190 Inkunsisienz 
Fehlende Testfälle für K-S\W Schnläisielenfunkionen 

. Barlerefreihell, Nachweis der Barlerefeihet für alle Disioye & 
Syelemgokmenisiign fehlt, Prüfung NFAS nicht möglich 

              
    

Der Außraggaber erklärt die Tallaknahme der Version 0.8 des Syalems unler der Auflage, dass die 

aus der Anfage zu üleser Erklärung ersichtlichen tesigssteilen 52 sonsigen Fehler (Fehler der 

kKissss G)} van Auftägnehmer im Rahmen des weileren Projekiverlaufs entsprachen der durch den 

Auffiraggeber vorgenommenen Versionszuordnung beselligt wenden. 

    

Im UFK wergfen auch Leistungen bier. Funkignalitäten des Systems besshriaben, die zur Abnahme 
der Version 0.9 des Systems noch aicht umgeseltl wurden. Auftraggeber und Auftragnehmer haben 

sich darauf geeinigt, dass diese Funklioralliälen zu einer späteren Version {1.0 oder 1.1) des Byslens 
umgeselzt werden; sig unferlegen somlt nicht der Yellabnahme der Verdan 0.0 des Bysiams, Es 

handel sich um folgende noch umzuselserde Leistungen kayr. Funkionalliäten des Systeme 
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ots und Berishissoriagen {REO-ONDGTE Die umzuseizerden Leistungen bew. 

ansliiäien des Byslems ergeben sin 5 gem UER, dont Kap. BALAT- 8.4.31 und Kap. 
13 sowie ralsvanle Use Cases (400, 310, 420, 430.440) 

Bi    

    

    

   



Empfangsbekenntnis (REQ-00002): Die umzusetzenden Leistungen bzw, Funktionalitälen des 
Systems ergehen sich aus dem UFK, dort Kap. 4 und Kap. 6.4.7 - 8.4.8 sowie relevante Use 
Cases. 
Aktenzeichen Gegenseite {REG-00004; Die umzusetzenden Leistungen bzw. 
Funktionalitäten des Systems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 6.4.7 - 6.4.9 sowie 

relevante Use Cases, 

Verzeichnisdatenpflege (REQ-00005}: Die umzusetzenden Leistungen bzw. Funktionalitäten 
des Systems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 6.7.8 sowie relevante Use Cases. 
Hervorhebung von Nachriehlen (REQ-DONUS): Die umzusetzenden Leistungen bzw, 
Funktionalitäten des Systems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 6.4.36 — 6.4.39 sowie 
relevante Use Gases, 
Zentrale Einstellungen (REG-00009). Die umzuseizenden Leistungen bzw. Funktionalitäten 
des Systems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 5.8.16 sowis relevante Use Cases, 
Sichten {REQ-00990): Die umzusstzenden Leistungen bzw. Funklionaliläten des Systems 
ergehen sich aus dem UFK, dor! Kap. 5.4.4, 6.4.20, 84.21 und 8.4.37 sowie relevante Use 
Cases, 
Hintergrundprozesse {REQ-00012): Die umzusetzenden Leistungen bzw. Funktionalitäten des 
Bystems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 10 und 6.4.37 sowie relevante Use Cases. 
Administrationsfunktionen über die KSWY-Schnittstelle bereitstellen (REQ-00014): Die 

umzusetzenden Leistungen bzw. Funktionalitäten des Systems ergeben sich aus dem UFK, 
don Kap. 6.6 sowie relevante Use Cases, 
Osaktivieren eines Orgenisationspostfachs (REQ-00017); Die umzusetzenden Leistungen 
bzw. Funktionalitäten des Systems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 6.,6,2 sowie 
relevante Use Cases. 
Rollenbezeichnung für Benutzer ohne fachliche Rolle (REQ-00018): Die Rollenbezeichnungen 
im UFK sind für die Rolle Mitarbeiter doppeldeutig, da auch Identitäten dann die Rolle 
Mitarbeiter besitzen, wenn sie keinem Postfach in dieser Rolle zugeordnet sind. Für 

Identitäten ohne eine fachliche Rolte Ist daher eine separate Rolle vorzusehen, Der Entzug 
einer Rolle Mitarbeiter ist in UFK In Kap. 6.7.2.1 explizit vorgesehen, 
Orgenlsationspostfach verwalten für Postfachbesiizer eines Organisatienspostfachs {REQ- 
00019): Die umzusetzenden Leistungen bzw. Funklionalitäten des Systems ergeben sich aus 
dem UFK, dort Kap. 8.6.19-6,6.21 sowie ralevante Use Cases. 

Nachrichten mit mehreren Empfängern (REQ-00024): Die umzusetzenden Leistungen bzw. 
Funktionalitälen des Systems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 5.4.8, 6.4.33, 6.4.7 sowie 
retevante Lise Cases, 
Kammarwechsel für Anwälte zur BGH-Kammer {REQ-00025): Die umzusetzenden Leistungen 
bzw. Funktionalitäten des Systems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 6.6,1 sowie 
televante Use Gases. 
Abwickler für deaktiviertes Postfach (REQ-00032)}: Die umzusetzenden Leistungen bzw. 

Funktionaßtäten des Systems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 6.8.4 sowie relevante 
Use Cases (z.B. UC 100), 
Reektivieren eines Orgenisationspostfachs (REQ-00034}: Die umzusetzenden Leisiungen 
bzw. Funktionalitäten des Systems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 6.6.3 sowie 
retevanie Use Cases, 
Löschen des Zugangs zu beA für Nicht-Postfachbesitzer (REQ-00035); Die umzuseizenden 
Leistungen bzw. Funktionalitäten des Systems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 6.5.8 
sowie relevante Lise Cases. 
Displayname als Filter in allen Jourmal-Dialogen {REQ-00037): Die umzusetzenden 
Leistungen bzw. Funktionalitäten des Systems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 6.4.25, 
8.4.26, 8.5.9, 6.8.15 sowie relavante Use Cases. 

Benutzereinstellungen speichern {REG-00039%): Die umzuseizenden Leistungen bzw. 
Funktionalitäten des Systems ergeben sich aus dem UFK, dert Kap, 6.4.19 sowle relevante 
Use Cases. 

‚soumale löschen (REO.00041% Die umzusetzenden Leistungen bzw, Funklonaliiäten des 
Systems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 6.4.25, 6.4.26, 6.6.13 sowie relevante Use



Cases, sowie die auf Rückfrage von Atos ergänzten Hinwelse im Anforderungstext REQ- 
09041. 

Zeitliche Begrenzung von Rechten und Rollen (REQ-00052): Die umzusetzenden Leistungen 

bzw. Funktionalitäten des Systems ergeben sich aus dem UFK, dont Kap. 6,7.6, 6.5.17, 52 

sowie relevante Use Cases, 

Vertellerlisten verwalten (REQ-00054): Die umzusetizenden Leistungen bzw. Funktionalitäten 
des Systems ergeben sich aus dem UFK, dort Kap. 4.21, 6.4.8, 64.9, 8.4.13, 6.4.14 sowie 
relevante Use Cases, 

Mail-Templates {REQ-00107): Die umzusetzenden Leistungen bzw. Funktionalitäten des 
Sysierns ergeben sich aus dem UFK, dort Kap, 7 sowie relevante Use Cases. Betroffen sind 
lediglich Jie drei Templates, die im HP-Fehler 1101 für das Inkrement 4 vorgesehen waren. 
Find a Lawyer (REQ-00133): Die betroffenen Passagen des UFK (FK_SAFE-Connector) 

sowie relevante Use Cases, 

Für alle aufgezählten Anforderungen gilt, dass verwandte Funktionalitäten und Dialoge bei der 

Umsetzung berücksichtigt und gegebenenfalls angepasst werden, 

Für den Auftraggeber: 

Berlin, den 7. November 2016 

  

Dr. Martin Abend, 1. Vizepräsident
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Tellabnahmeerklärung 

für die 

Version 1.0 der beA-Software 

Im Proickt FE — 
Projektname  Realisterung eines Systems zum Betieb des besonderen elektronischen 

. . Anwelisposifachs | ) 
ı Bundesrechisa 
: Atos IT-Solutions & Services GmbH 
: EVB-IT Erstellungsvertrag beftreflend die Realisierung eines Systems zum 

. Betrieb des besonderen elektronischen Anwaltspastfache vom 24.99.2015 

  

Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber rait Schreiben vom 20. Januar 2017 die Bereitstellung der 
Version 1.0 des beA zur Tellabnahme angezeigt, Die Saftwars stellte der Auftragnehmer dem 
Auftraggeber in der Version 1.0.8 bereit, Auf dieser Verslon erfolgt die Teilabrıahms. 

‚Auf Grundlage des Vertrags über die Erstellung bzw. Anpassung von Software vom 24.09.2014 (EVB- 
IT Erstellungsvertrag), Insbesondere der Ziffer II der Anlage 11, und der Vereinbarung beireffend die 

Erstellung und den Beirieb des besonderen elekironlechen Anwallsposlechs vom 
07.10.2016/10.10.2016, erklärt der Auftraggeber gegenliber dem Auftragnehmer 

die Tellabnahme 

für die oben bezeichnete Softwareversion 1.0 unter der Bedingung, dass der fesigestellls 

beiriebsverhindernde Fehler der Klasse A 

    

“er | T = Enzeichnung I 
BI 

_ 

1.1882. | #xXS$ Exoel Bericht erstellen £ 

vom Auftragnahmer mit der Bereitstellung der Version 1.1, spätestens jedoch innerhalb von 4 
Wachen, das heißt bis zum 20, April 2017, baseklgt wird. 

Der Auftraggeber erklärt dis Tallabnahme der 0.9. Softwareversion unter der Auflage, dass die aus 

der folgenden Liste ersichtlichen festgestellten 18 sonstigen Fehler {Fehler der Klesse C) vom 
Auftragnehmer Im Rahmen des weiteren Projsktverlaufs entsprechend der durch den Auftraggeber 
vorgenommanen Versionszuöndnung beseitigt werden. 

Bungesrechtsenwallskenmer Büro Berlin = Hana Liten Haus S0r0 Brüssel 

The German Federal Bar iensiuhe Tal. +40.30,28 a9 90-0 Avenue des Neryiene 859 Tai. ABR27a5 EB 46 
Barrenu Federn! Alemönd 10178 Berlin Fax +4B.30.28 4939-11 1049 Brüsset Fax +32.2,743 86 56 
wmw.brakde Deutschland Mal zenkule@brakdie Balgları Mail brak,beigßhruk.en



UFK-Abnahmeerklärung Sefte 2 

  

  

  
  

    

  

Nr. | Febr: u Bezeichnung : Klasse 
F. ; 

it 1803 | Kenngrößen Benutzer sind im Bericht zum Analyseraum Postfach © 
| ; enthalten 
2 1818 #Locking von Etiketten bei konkurrierender Namensänderung C I 
3 ' 1820 | #Feld eigenes Aktenzeichen wird bei Äntwort nicht übernommen EL. 

:4 11828 | Mac Os Schaltfläche "Aktualisieren" Fehler G 
;9 ‚1884  Sortierungspfelie markiert bei Tabwechsel . 
8 | 1855 | Signatur gültie oh ohne signierie Nachricht 6 
I? 4871 | #Tooltip Filterdefinition bei Hervorhebungen und Sichten |. 
'8 11892 Doppelte Dateinamen von Attachments beim Speichern ei einer! 65 

24 Nachricht über KSW verhindem BE 
9_ 1204 |beAundBRAKLogaimiEi2verpxet c 
10 '1928 . Berichte Stylaguide Dropdown-Feld, Eingabefeld 17% 
„11.1932 _ Label in den Berichtsdialogen © 
|12 |1933_ _:XS$ Excel Systernjournalexpert \ 8 
15 ‚1934 Locking bei Rollanbesstzung von BGH Anwälten 08 
14 1935 Status statt Übermililungsstatus im EGVP-Protokoll 8 
15 1836 Tooltip der Signaturen in der Nachrichtenansicht 8 

‚18 1958 c 

Auftaggeber und Auftragnehmer haben sich im Verlauf der Realisierung der Version 1.0 darauf 
geeinigt, dass sämtliche Funktionen der Verteileriiste zu der Version 1.1 umgssetzt werden. Sie 

unterliegen somit nicht der Tellabnahme der Version 1.0 

Für dan Auftraggeber: 

Bl 23.7 m zert| 

Ort, Datum, SR Datım, Unterschrii Name in Druckbuchstaben 
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BUNDESRECHTSANWALTSKAMMER 

Abnahmeerklärung 

für die 

Version 1.1 der beA-Software 

  

   

| Realisierung eines Sys 
| Anwaltspostfachs (Erstellungsvertrag) 

  

           

    

| Atas IT-Solutions & Services GmbH (nachfelgend auch als „BRAK“ bezeichnet) | | Auftragnehmer 
\ EVB-IT Erstellungsvertrag betreffend die Realisierung eines Systems am \ Vertrag 

  

Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber mit Schreiben vom 14, Juli 2017 die Bereitstellung der 
Version 1.1 des beA zur Abnahme angezeigt, Die Software stellte der Auflragnehmer dem 
Auftraggeber in der Version 1.1.1 bereit. Auf dieser Version erfolgt die Abnahme. 

4. 

Auf Grundlage des Vertrags über die Erstellung bzw. Anpassung von Soflware vom 24.08.2014 (EVB- 
IT Erstellungsvertrag), Insbesondere der Ziffer III, der Anlage 11, und der Vereinbarung betreffend die 

Erstelling und den Betrieb des besonderen elektronischen Anwaltsposifachs vom 
07.10,2016/10,10.2018, erklärt der Auftraggeber gegenüber dem Auftragnehmer die 

Abnahme 

für die oben bezeichnete Softwareversion 1.1 {in Form der Version 1.1.1) unter den nachfolgenden 
Badingungen: 

a) 
Die Abnahme wird unter der Bedingung erklärt, dass die folgenden sechs festgsstellten 
betriebsverhindernden Fehler der Klasse A und betriebsbehindernden Fehler der Klasse B vom 
Auftragnehmer spätestens bis zum 31. August 2017 beseitigt werden und der Auftragnehmer dem 
Auftraggeber eins um diese Fehler bereinigte Version der Software bis zum 31. August 2017 

bereitstellt, die der Auftraggeber dem Betreiber des Systems zur Installalion auf der 
Produktionsumgebung zur Verfügung stellen kann, ohne dass es einer weileren Konsolldierung der 
Softwarestände bedarf, 

Folgende Fehler sind dementsprechend Innerhalb der vorgenannten Frist zu beseitigen:



     
   

   

  

Sicherheitstoken Treischalten nur bei stzuwelsung - - Token wird nicht | 

gelöscht {nach Auskunft des Auftragnehmers wurde dieser Fehler bereits | 

behoben eine Version mit der Fehlerbehebung wurde jesioch noch nicht | 

installiert, so dass ein Test durch die BRAK noch ni 

  

ji 

| 

  

   

    

    

  

      

   | KSW Das Arbeiten mil baA Toolkits und selben Geräl in ainer Mehrere 

| | Benulzer-Linue-Umgebung Is! unmöglich (ggf, wird innerhalb der Friel ein | \ 
a Workeround zwischen dem Auftragnehmer und BRAK abgesiimend) 1 

F 

  

“ | Es werden nur toch 200 Nachrichten angezeigt (nach Auskunft des. 
\ Auftragnehmers wurde gieser Fehler berelis behoben, eine Version mit 

‚der Feherbehebung wurde jedoch noch nicht installlart, so dass ein Test 

  

| eresomecir Datensatz mit bekannter SAFEAD wird nicht; 8 | 

    

Die Abnahme wird femer unter der Bedingung erklärl, dass die weileren fesigestelllen 4 

betrisbsbehindernden Fehler der Klasse BE vom Auftragnehmer spätestens bis zum 21. Seplember 
2017 beseitigt werden und der Auftragnehmer dem Auftraggeber eine um diese Fehler bereinigie 

Version der Soflware bis zum 21. September 2017 barelisisi. 

Folgende Fehler sind dementsprachend innerhalb der vorgenannten Frist zu beseiligen! 

_.Emtelchnung 

Intemet Explorer 4 

  

e) 
Der Aufrsggeber erklän die Abnahme schließlich unter der Bedingung, dass sich die 

Gewährleistungsinist um vier Monele verlängert und der Auftragnetmer dies gegenüber dem 

Auftraggeber bis zum 31. August 2017 schriftlich, wirksam sowie techtsverbindiich beställgt 

2, 

Des Wekeren erklärt der Aufraggeber gegeröber dem Auftragnehmer die 

Abnahme 

für die oben bezeichnefe Softwareversion 1.1 (in Form der Version 1,1.1) unfer den nachfolgenden 

Auflagen:



a) 
Der Auftraggeber erklärt die Abnahme der o.g. Soflwareversion unter der Auflage, dass die 

festgesteilten 15 sonstigen Fehler (Fehler der Klasse C) vom Auftragsehmer mit der Bereitstellung der 

Version 2.0, spätestens jedoch innerhalb von 8 Wochen, das heißt bis zum 13. Oktober 2017, 
beseitigt werden. 

Folgende Fehler sind dementsprechend innerhalb der vorgenannten Fristen zu beseitigen: 

    

    
  

  

Bezeichnung _ 
    

  

    \TF:15762611 . Probleme beim Verschieben von heA-Nachrichten / A Anzeige i im 

Internet Explorer,       

  

  

  

"ATF.16023436 - Berichte-Funktion nicht nutzbar (Produklionsumgebung BRAK | C 
\ $ystemverwalter) _   
  

  

b 
Einige Fehlermeldungen wurden vom Auftragnehmer zurückgewiesen. Die BRAK definiert das 

festgestellte Systemverhalten jedoch weiterhin als Fehler. Der Auftraggebar erklärt die Abnahme der 

0.9. Softwareversion unter der Auflage, dass diese zurückgewiesenen Fehler vom Auftragnehmer mit 

der Bereitstellung der Version 2.0, spätestens jedoch innerhalb von 8 Wochen, das heißt bis zum 13. 

Oktober 2017, beseitigt werden. 

Folgende Fehler sind dementsprechend innerhalb der vorgenannten Frist zu beseitigen: 

“Fehler. 
{Nr 
i 4514 

200 | 5115297 - Beim Ver 
2051 Hinweis fehlt nach Klick au 

 



  

    ar
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cd 
Der Auftraggeber erklärt die Abnahme der o.g. Softwareversion unter der weiteren Auflage, dass die 
aus der folgenden Liste ersichtlichen festgestellten sonstigen Fehler vom Auftragnehmer 
entsprechend der durch den Auftraggeber vorgenommenen Versionszuordnung beseitigt werden. 

Folgende Fehler sind dementsprechend spätestens mit der Bereitstellung der festgehalten Versionen 

zu beseitigen: 

        I 

\ " 

Mitarbeiter von Organisationspostfach kann mehr Rechte haben als 

un... ostfachbesitzer 
| Ausgabe interner Roll 

E 

\ 
! 

    

   

  

1314 | Freier 
ı1633 | Zulassung eines Rechtsanwalts wird nicht entzogen 

| | Teilabnehme Version 0,9) 

  

  

   

Im UFK werden auch Themen beschrieben, die zur Abnahme der Version 1.1 noch nicht umgesetzt 

wurden. Auftraggeber und Auftragnehmer haben sich darauf geeinigt, dass diese Funktionalitäten zu 

einer späteren Version (2,0 oder 2.1) umgesetzt werden, sie unterliegen somit nicht der Abnahme der 

Version 1.1. 

Folgende Anforierungen werden entsprechend der durch den Auftraggeber vorgenommenen 

Versionszuordnung umgesetzt: 

REQ-00006 Verzeichnisdatenpflege 

REQ-00021 Stapelsignatur bei Tokenfreischaflung 

REQ-00002 Ernpfangsbekenntnis 

REQ-00045 geS-Ersatz 

REO-00065 Rechte zu EB für Org-Postfächer 

* REQ-00125 Mehrere Gültigkeitszeiträume je Postfachrolle (auch RAVPY) 

w
e
r
e
.
 

” 

Für alle aufgezählten Anforderungen gilt, dass verwandfe Funktionalitäten und Dialoge bei der 

Umsetzung berücksichtigt und gegebenenfalls angepasst werden müssen.



    

4, 

Die Abnahme erstreckt sich außerdem nicht auf die eiwaige Erfüllung der nicht-funklionalen 

Anforderungen aus der Leistungsbeschreibung, da ein Test im Rahmen der Funktionsprüfung nicht 

möglich ist. 

5, 
Folgende Fehler wurden gemeldet und vom Auftragnehmer nach eigener Aussage behoben. Ein 

Nachtest der Fehlerbehebungen konnte durch die BRAK bisher nicht erfolgen, da nicht alle zum 

Nachtest notwendigen Funktionen und Konfigurationen verfügbar sind. Die Abnahme erfolgt daher 
ausdrücklich nicht für diese Fehler. Sie bleibt dem Test auf den weiteren Systemumgebungen sowie 

der Überprüfung der hierzu noch vorzulegenden Dokumentation vorbehalten. 

Die Behebung folgender Fehler kann dementsprechend nicht geprüft bzw. nachvollzogen werden: 

i Nena reason onen enanun Anmse naar aa nern me un ern nase EEE AREA SS Seen san nn 

  

‚ Fehlor- | u i 

NR. „Bezeichnung _ nn MRS | 
1354 _| Risiko XWiki Anbindung an beA Datenbank nn. A. 
1609 | E-Mail Template SAFE-Connector bitte ändern _ nn 

  

  

Der nachfolgend unter Ziffer 6. erklärte Vorbehalt güit insbesondere auch für diese Fehler. 

8. 
Die Geltendmachung von Rechten durch die BRAK, insbesondere von Mängelansprüchen aufgrund 
vorstehend genannter Fehler, bleibt ausdrücklich vorbehalten. 

Für den Auftraggeber; 

  

Berlin, den 18. August 2017 

Ort, Datum, Unterschrift, Name In Druckbuchstaben 

{Dr. Martin Abend) 
 




